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Neben Freizeiträumen, Sport-
geräten, einem Gestaltungsa-
telier sowie der Erlebnis-Ter-
rasse auf der Station stehen 
Ihnen zahlreiche weitere 
Angebote zur Verfügung, 
darunter: 

Caféteria mit  
Aussichtsterrasse

Meditationsraum

Coiffeur-Salon

Minigolf und Tischtennis

Freiluftschach 

WaldParcours

Unzählige Begegnungsorte 
und idyllische Spazierwege

Herzlich willkommen  
auf der Station A7

Auf der Station A7 werden Menschen 
mit akuten affektiven Erkrankungen, 
wie Depressionen oder Manien, spezi-
fisch und nach dem aktuellen Stand der 
wissenschaftlichen Forschung behandelt. 
Im Einzelfall können auch Patientinnen 
und Patienten mit anderen Diagnosen 
aufgenommen werden. Unsere Fachleute 
unterstützen Sie menschlich und profes-
sionell bei der Genesung. 

Die Räumlichkeiten der Station vermit-
teln Vertrauen, Sicherheit und bieten 
Gelegenheit um zu sich zu finden, Kraft 
zu tanken und sich zu erholen. Die Sta-
tion ist Teil des Behandlungszentrums 
für Akut- und Allgemeinpsychiatrie der 
Klinik Zugersee.

Wer ist für mich da? 
Sie werden von einem multiprofessio-
nellen Team aus Ärztinnen und Ärzten, 
Psychologinnen und Psychologen sowie 
erfahrenen Pflegefachpersonen beglei-
tet, das rund um die Uhr präsent ist.

Zudem stehen Ihnen bei Bedarf Fach-
leute aus den Bereichen Sozialdienst, 
Ernährungsberatung, Körpertherapien, 
Seelsorge, Kunst- und Ausdrucksthe-
rapie, Handlungs- und Werkorientierte 
Therapie, Musiktherapie sowie weitere 
Angebote zur Verfügung.

Unsere therapeutische Unterstützung 
erfolgt konkret, zugeschnitten auf Ihre 
individuelle Situation und lebensnah. Die 
Behandlungskonzepte basieren auf wis-
senschaftlich anerkannten Verfahren.

Wie läuft die  
Therapie ab?

Zu Beginn des Aufenthalts wird 
gemeinsam mit Ihnen sowie 
Ihren zuständigen ärztlichen und 
pflegerischen Fachpersonen 
eine individuelle Behandlungs-
vereinbarung erarbeitet. 

Die Behandlung erfolgt häufig 
durch eine Kombination von 
medikamentösen, psychothe-
rapeutischen sowie weiteren 
Verfahren, welche mittels eines 
persönlichen Therapieplans 
auf Ihren Bedarf abgestimmt 
werden. 

Unsere Fachleute aus den ver-
schiedenen Disziplinen arbeiten 
koordiniert zusammen und 
orientieren sich hierbei an den 
zusammen mit Ihnen festgeleg-
ten Zielen. Soweit möglich und 
von Ihnen gewünscht werden 
Angehörige gerne in den Be-
handlungsprozess einbezogen.
 

Service Hotellerie

Unsere Hotellerie kümmert 
sich jeden Tag darum, dass Sie 
sich bei uns wohl fühlen. Ein 
abwechslungsreiches Verpfle-
gungsangebot sorgt für gesunde 
und genussvolle Kost.

Mittags und abends wählen Sie 
jeweils zwischen einem Menü 
mit Fleisch und einer vegeta-
rischen Alternative aus, dabei 
bieten wir verschiedene Varian-
ten an.

Spezielle Diäten bereiten wir 
individuell für Sie zu, gerne in 
Absprache mit Ihrer Ärztin oder 
Ihrem Arzt.

Ist es möglich, in 
der Klinik Besuch 
zu empfangen?

Wir freuen uns, wenn Sie Besuch 
bekommen! Der Kontakt und die 
Zusammenarbeit mit Ihren An-
gehörigen und die aktive Pflege 
Ihres sozialen Netzes können 
sehr wertvoll für den Genesungs-
prozess sein.

Allgemeine Besuchszeiten:  
Täglich von 9 bis 21 Uhr.

Wir bitten um Verständnis, dass 
Besuche nicht während den 
Therapiezeiten geplant werden 
sollten.

Darf ich über  
das Wochenende 
nach Hause?

Aufenthalte in Ihrem gewohnten 
Umfeld können im Verlauf der 
Behandlung sinnvoll sein und 
sind nach Absprache möglich. 
Die Planung können Sie wäh-
rend Ihres Aufenthaltes direkt 
mit Ihrem Behandlungsteam 
absprechen.

Darf ich Auto  
fahren?

Während Ihres Aufenthalts ist 
eine aktive Teilnahme am Stras-
senverkehr (Auto, Motorrad, 
Velo etc.) grundsätzlich nicht 
gestattet.

Was kann ich bei 
weiteren Fragen 
tun?

Bitte melden Sie sich bei uns! 
Wir sind gerne für Sie da.

Wie beschäftige 
ich mich in der 
therapiefreien 
Zeit?


